
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 12 (1896)

Heft: 16

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


250 SMîtierte fdjœetserifdje §aubttietlet=âcititttg (Organ für bte offtjteHerc Sßubtitationen be§ @#meij. ©etoerbeoeretnS) «r. 16

SBauwefett iti SSafel. SDie „National » 3tg." f#retbt:
Sie rege Sauluft, wel#e fett längerer 3^1 'm @t. 3ofeattn=

quartier ft# bemerlbar ma#t, geigt ftdö rxtdEjt allein bur#
bte ©rtoeiieruttg gegen bie ©rettse fein in Sepg auf bie An»

läge unb SeBanung neuer ©trafen, au# im Snnern beS

Quartiers werben jtemtidje Aenberungen Porgenommen. @o

ma#t u. a. bie ©pitalftrafee Bebeuteube gorif#ritte, iubem
bon 3^W P 3fit bon ben altertümlich auSfefeenben tinter»
geBäuben ber pr ©t. SoBannborftabt gefeörenben Siegen»

f#aften bom ©rbboben berf#winben. An beren ©telle treten
aisbann Neubauten, wel#e fi# fefer wofel fehen laffen biirfen.
®aum, bafe ein foi#er Neubau, p einer fÇa&riï geljörenb,
Bepgen Würbe, finb f#on Wieber 2 SßriPatfeäufer ni#t weit
babon wie $tlje aus ber ©rbe gef#offen. Siefelben geboren

§errn SBagenfaBrtîant §eimburger, Wel#er glei#geitig eine

grofee Ansafel SoMitäten hinter ben SßribatEjäufern erri#ten
liefe, bie für bie berf#tebenen p bem ®ef#äfte gefeörenben

Sßerlftütten Beftimmt unb na# Slrt ber betannten ©feeböauten
feergefteEt finb. Sie Porsügli#e @inri#tung beS DberIt#teS
Beleuchtet bie Sotale PoEftänbig. Sie Ausführung biefér
Sauten ift $etrn Saumeifter Sa#ofen übertragen werben.

(Sine eiwaS gröfeere Arbeit wirb ebenfalls an ber ©pital»
ftrafee, glei# p Anfang berfelben, ausgeführt; ©#ou lange
hat fi# ber fßlafemangel im SerforgungShanS beS ©pitaleS
fühlbar gema#t, fobafe bisher alle mögli#en Auswege sur
Unterbringung angemelbeter Patienten gefu#t werben mufeten.
9ta# eingehenber Prüfung biefer Angelegenheit faut bte Ser»

Waltung f#liefeli# ju ber Ueberseugung, bafe über furs ober

lang Aenberungen borgenommen Werben müffen unb fo finb
f#ltefeli# Släne unb Softenbere#nungen für einen Anbau
an bas bisherige ©ehüube gema#t worben. Ser Anbau
Wirb 22 SEeter lang unb erftrecft fi# bis an bie ©pital»
ftrafee hin unb -werben babur# 30 Seiten mehr gefteüt werben
fönnen. ®tei#seiiig werben bann no# Anbauten unb Se.fr
befferungen an bem an ber ©pitalftrafee gelegenen Ser»"

forgungShaufe borgenommen. 3n btefem bisher als ffteferbe
benühten ©ebäube, weI#eS ebenfaES bur# eine Anbaute

gegen bas neue SerforgungShauS bergröfeert werben foE,
werben in Sufunft ®aut', .früh» unb ©fephtltêîranfe unter»

gebra#t, wäferenb ber neue Anbau s«r Anbringung bon
Sab» unb Abortanlagen fpesieE in Au8fi#t genommen ift.
Siefe Sauten, met#e eine hübf#e ©umme foften, werben

bon §errn Saumeifter grefe ausgeführt. Aufeerbem abér
werben im na#ften Safere am ©pital neuerbingS wieber
berf#iebene Aenberungen borgenommen werben müffen, inS»

befonbere wirb bon ber ©rweiterung ber ©piialgebäube ge»

fpro#en, Wel#e auf bie 8iegenf#aft §ebelftrafee 8, bte nun»
mefer ebenfaES ©pttaleigentum ift (ber Sauf mufe nur no#
bur# ben äßeitern Sürgerrat ratifisiert werben) s" ftefeen

ïommen foE.
Sauwefen am Sûïidlî«. 3« Sü8na#t wirb gegen»

wärtig flott gebaut; es finb bort nümli# mefer als ein Sufeenb
Sribatfeäufer in Sau begriffen unb s®ar aEeS f#öne, folibe
Käufer, feine fogeuannte Sufeenbware. Sü§na#t befommt
überhaupt mefer unb mefer ein ftäbtif#eS AuSfefeen unb mit
Se#t, — gilt eS ja bo# halb als eine Sorftabt bon 3üri#.
SCSürbe- ft# bon ber f#önen Serraffe bes ebenfaES ftarf fi#
bergröfeemben 3 d 11 i f o n aus eine f#öne SEttttellanbftrafee
na# SüSna#t feinsiefeen, fo würbe fi# an berfelben wofel
halb StEa an SiEa reihen, — als eine ununterbro#ene
Seifee bon 3ürt# bis SüSna#t. Se: Sau einer foI#en
©trafee läge im feö#ften Sntereffe beiber ©emeinben unb
befonberS ber bortigen ©runbeigentiimer. — Sn SüSna#t
erfeebt ft# gegenwärtig eine gewaltige fÇeftfeûrte s«r Aufnahme
beS Santonalen SurnfefteS, bas am 19. unb 20. Suit ftatt»
finb eu Wirb.

Sec ©#ulrat bon fSBattwil bef#lofe, an ©teEe ber

jefetgen Suftfeeisung im ebang. ©#ulfeaufe im Sorf eine

Etieberbrucfbampffeeisung erfteEen s« laffen bur# ben Ofen»
Bauer Sßbing tu ©annober. ©rfteEuugSfoften 5—6000 gfr.

3uglei# erhalten bie ©#ulsimmer Sßarquetböben. ©efamt»
frebtt fÇr. 10,000.

Sie ©eftion Sa#tet beS f#weij. Alpenflubb bef#lofe
ben Sau einer Slubfeütte auf Altenoren, s*tfa 5
©tunben oberhalb Sinttfeal, bie eS ermögli#en foE, baS
grofee unb firnrei#e ©ebiet ber ©lariben mit ben bieten
auSft#tSrei#en ©ipfeln beffer befn#en unb fennen lernen
SU fönnen.

Uebet bte ^Prof^ierität bon Srugg. ®s ift Sfeatfa#e,
bafe feit eintgen Saferen, namentli# feit bem ©utftefeen ber

eleftrif#en Anlagen berf#iebene Orte in Sesug auf Snbuftrie,
©ewerbe unb SeoölferungSsafel bebeutenb sugenommen haben
unb no# sunefemen werben. Sagegen ift bie fÇrage auf»
geworfen Worben, ob bem enifprecfeenb au# bie ©teüerfraft
Sunefeme, um ben bermeferten Anforberungen enifpre#en s«
fönnen. Siefe Sfrage fann in Sesiefeung auf Srugg Bejafet
werben.

©ine ganse ©teuer betrug:
im Safer 1875 runb 11,000 fÇr.

„ „ 1885 „ 13,500 „
„ „ 1895 „ 19,000 „

Sie 3anafeme fäüt fe,auptfä#li# auf bie lefeten 4 Safere.

„Stefe günftigen ©rfaferungen beS fleiuen Srugg, baS

trop feiner ©inwofenersafel bon nur 1583 ©eelen ben 5Dtut

featte, auf eigene Soften ein ©leftrisitätSwerf im ÏSert bon
gfr. 450,000 su erfteEen, foEten für baS biel gröfeere

Sangentfeal mit feinen 4000 ©inwofenern pfablettenb fein,
ßangentfeal war in ber glücEli#en Sage, für feine 8t#t» unb
Srafiberforgung ni#t nur feine Opfer bringen s« müffen,
fonbern im ©egenteil fogar gans anfefenlt#e ©innafemen
aus berfelben su sichert." („Dberaargauer")

©ewerbewefen. Sie ueuefte SerufSftatiftif für Sßürttem»

Berg sügt einen erfeebli#en Studgang beS SauernftanbeS,
Abnahme ber ©ewerbe um 16,5 Srogent, bagegen
3unafeme ber inbuftrieEen Arbeiter, befonberS ber metbli#en,
um 37,4 Srosent. — Au# baS ift ©toff su ernftem 3ta#=
benfen

fruns - intr Me frflefe*
^ntgett.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.") wolle man 50 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

263. SBeldbe @Ia§fabrit liefert 3/4 Big 1 mm ftarleS ©Ia§,
auf »erfcfeiebene ©röfjen pgefdfnitten, bei Slbttafeute bon großen
Quantitäten

264. Söer liefert ein ©tijsenbu# ober ein Sournat bon
fcfeönen SrediSIerarbeiten auf feine ÜKöbet :c.

265. SSer liefert einem 3Jted)cntifer SSJaffer» unb SierbruE«
Stpparate jura SSieberbertauf, famt Anleitung

266. 5fflet#e§ ift bie befte ©lofetfpüteinricfeiung unb toer ift
Sieferant? §abe Abfafe für brei Leitungen mit je brei Aborten
unb toäre für birette Offerten refp. 3ü#nungen fefer baîtïbar. S-
SSiffanp, Saumeifter, SKeiringen.

267. 5Ker liefert Shmbftäbe bon 5 big 35 mm ©tärte?
268. SB er liefert atg ©Jpegialitcit ©trafeentaternen für tfeetrot»

beleucbtung
269. SBer ift SSertanfer Don Slnfebaum« unb Afeornfeots, bien»

Ii# für §otsf#ufefabrtfation?
270. SBer liefert 1. Qualität Senjitt für IKotorenbetrieb

©ef. Offerten mit ißreigangabe.
271. SBer liefert §otptobelle für ^unftfteinfabriïation
272. SBer liefert folibe eiferne ©tüfete für 2Kaf#tnen, oben

genau abgeri#tet, 60 cm außertant breit, 40 cm innertant unb
180 cm tang? ®iefe ÜJtafee oben genommen. §öfee ber ©tüfete
1 SKeter. ®iefe ©tüfete müfeten 6 Seine unb genügenb ftarte SSer«

ftrebungen laben, bamit bag ©eftett genügenbe ©otibität gegen
S5ibrationen bietet. 3« »et#em Sfereig pro Kilo §ätte üieüei#t
jemanb fot#e ©tü|Ie oorrätig SSer tann tabettofe öt|atten&e Sager
für f#netten-Sauf, liefern? Kommen fot#e ©tütjte -in ©ufeetfen
biüiger p ftefeen? 3"#nungen ftefeen jur SSerfügung. Offerten
erbitten ©ebr. ©#Iittter in SJtottiä (©tarug).

273. SSer beforgt ^Reparaturen bon ©ägetoerf unb mürbe
eine gräfe einrt#ten, nm SSanfeots bon 12 big 15 cm ®icte jn
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Bauwesen in Basel. Die „National - Ztg." schreibt:
Die rege Baulust, welche seit längerer Zeit im St. Johann-
quartier sich bemerkbar macht, zeigt sich nicht allein durch
die Erweiterung gegen die Grenze hin in Bezug auf die An-
läge und Bebauung neuer Straßen, auch im Innern des

Quartiers werden ziemliche Aenderungen vorgenommen. So
macht u. a. die Spitalstraße bedeutende Fortschritte, indem
von Zeit zu Zeit von den altertümlich aussehenden Hinter-
gebäuden der zur St. Johannvorstadt gehörenden Liegen-
schaften vom Erdboden verschwinden. An deren Stelle treten
alsdann Neubauten, welche sich sehr wohl sehen lassen dürfen.
Kaum, daß ein solcher Neubau, zu einer Fabrik gehörend,
bezogen wurde, sind schon wieder 2 Privathäuser nicht weit
davon wie Pilze aus der Erde geschossen. Dieselben gehören
Herrn Wagenfabrikant Heimburger, welcher gleichzeitig eine

große Anzahl Lokalitäten hinter den Privathäusern errichten
ließ, die für die verschiedenen zu dem Geschäfte gehörenden
Werkstätten bestimmt und nach Art der bekannten Shedbauten
hergestellt sind. Die vorzügliche Einrichtung des Oberlichtes
beleuchtet die Lokale vollständig. Die Ausführung dieser

Bauten ist Herrn Baumeister Bachofen übertragen worden.
Eine etwas größere Arbeit wird ebenfalls an der Spital-

straß?, gleich zu Anfang derselben, ausgeführte Schon lange
hat sich der Platzmangel im Versorgungshaus des Spitales
fühlbar gemacht, sodaß bisher alle möglichen Auswege zur
Unterbringung angemeldeter Patienten gesucht werden mutzten.
Nach eingehender Prüfung dieser Angelegenheit kam die Ver-
waltung schließlich zu der Ueberzeugung, daß über kurz oder

lang Aenderungen vorgenommen werden müssen und so sind
schließlich Pläne und Kostenberechnungen für einen Anbau
an das bisherige Gebäude gemacht worden. Der Anbau
wird 22 Meter lang und erstreckt sich bis an die Spital-
straße hin und -werden dadurch 30 Betten mehr gestellt werden
können. Gleichzeitig werden dann noch Anbauten und Vyif
besserungen an dem an der Spitalstraße gelegenen Ver-"
sorgungshause vorgenommen. In diesem bisher als Reserve
benützten Gebäude, welches ebenfalls durch eine Anbaute

gegen das neue Versorgungshaus vergrößert werden soll,
werden in Zukunft Haut-, Kratz- und Syphiliskranke unter-
gebracht, während der neue Anbau zur Anbringung von
Bad- und Abortanlagen speziell in Aussicht genommen ist.

Diese Bauten, welche eine hübsche Summe kosten, werden

von Herrn Baumeister Frey ausgeführt. Außerdem aber
werden im nächsten Jahre am Spital neuerdings wieder
verschiedene Aenderungen vorgenommen werden müssen, ins-
besondere wird von der Erweiterung der Spitalgebäude ge-
sprachen, welche auf die Liegenschaft Hebelstraße 8, die nun-
mehr ebenfalls Spitaleigentum ist (der Kauf muß nur noch

durch den Weitern Bürgerrat ratifiziert werden) zu stehen
kommen soll.

Bauwesen am Zürichsee. In Küsnacht wird gegen-
wärtig flott gebaut; es sind dort nämlich mehr als ein Dutzend
Privathäuser in Bau begriffen und zwar alles schöne, solide
Häuser, keine sogenannte Dutzendware. Küsnacht bekommt

überhaupt mehr und mehr ein städtisches Aussehen und mit
Recht, — gilt es ja doch bald als eine Vorstadt von Zürich.
Würde-sich von der schönen Terrasse des ebenfalls stark sich

vergrößernden Z ollik on aus eine schöne Mittellandstraße
nach Küsnacht hinziehen, so würde sich an derselben wohl
bald Villa an Villa reihen, — als eine ununterbrochene
Reihe von Zürich bis Küsnacht. Der Bau einer solchen

Straße läge im höchsten Interesse beider Gemeinden und
besonders der dortigen Grundeigentümer. — In Küsnacht
erhebt sich gegenwärtig eine gewaltige Festhmte znr Aufnahme
des Kantonalen Turnfestes, das am 19. und 20. Juli statt-
finden wird.

Der Schulrat von Wattwil beschloß, an Stelle der

jetzigen Luftheizung im evang. Schulhause im Dorf eine

Niederdruckdampfheizung erstellen zu lassen durch den Ofen-
bauer Köbing in Hannover. Erstellungskosten 5—6000 Fr.

Zugleich erhalten die Schulzimmer Parquetböden. Gesamt-
kredit Fr. 10,000.

Die Sektion Bachtel des schweiz. Alpenklubs beschloß
den Bau einer Klubhütte auf Altenoren, zirka 5
Stunden oberhalb Lintthal, die es ermöglichen soll, das
große und firnreiche Gebiet der Clariden mit den vielen
aussichtsreichen Gipfeln besser besuchen und kennen lernen
zu können.

Ueber die Prosperität von Brugg. Es ist Thatsache,
daß seit einigen Jahren, namentlich seit dem Entstehen der
elektrischen Anlagen verschiedene Orte in Bezug auf Industrie,
Gewerbe und Bevölkerungszahl bedeutend zugenommen haben
und noch zunehmen werden. Dagegen ist die Frage auf-
geworfen worden, ob dem entsprechend auch die SteUerkraft
zunehme, um den vermehrten Anforderungen entsprechen zu
können. Diese Frage kann in Beziehung auf Brugg bejaht
werden.

Eine ganze Steuer betrug:
im Jahr 1875 rund 11,000 Fr.
„ „ 1885 „ 13,500 „
„ „ 1895 19,000 „

Die Zunahme fällt hauptsächlich auf die letzten 4 Jahre.
„Diese günstigen Erfahrungen des kleinen Brugg, das

trotz seiner Einwohnerzahl von nur 1583 Seelen den Mut
hatte, auf eigene Kosten ein Elektrizitätswerk im Wert von
Fr. 450,000 zu erstellen, sollten für das viel größere
Langenthal mit seinen 4000 Einwohnern pfadleitend sein.

Langenthal war in der glücklichen Lage, für seine Licht- und
Kraftversorgung nicht nur keine Opfer bringen zu müssen,

sondern im Gegenteil sogar ganz ansehnliche Einnahmen
aus derselben zu ziehen." („Oberaargauer")

Gewerbewesen. Die neueste Berufsstatistik für Württem-
berg zeigt einen erheblichen Rückgang des Bauernstandes,
Abnahme der Gewerbe um 16,5 Prozent, dagegen

Zunahme der industriellen Arbeiter, besonders der weiblichen,
um 37,4 Prozent. — Auch das ist Stoff zu ernstem Nach-
denken!

Aus der Praxis - Für die Praxis.
Fragen.

d?L. Viiwr llisss Rubrik vsrdsn ìsobuìsobs ^.uskuuktsdoxvbrvu,
Ukvb SssuxsyuvIIvu à. gratis uukAsuviuiusu; kür àtutàius von ?r»xou, à
sixouìlivb m àsu lus^rs-tsutsil xsbörsu (Ruuksxssuobs sto.) volle irrs-u 60 dt«.
in Siwà»àii àsonà. Vsrkslltsgosliolio vsràei» imtsr àse Rubrik »lobt
uukLSuoiuluou.

ÄS». Welche Glasfabrik liefert s/4 bis 1 mm starkes Glas,
auf verschiedene Größen zugeschnitten, bei Abnahme von großen
Quantitäten?

264. Wer liefert ein Skizzenbuch oder ein Journal von
schönen Drechslerarbeiten auf feine Möbel zc.?

265. Wer liefert einem Mechaniker Wasser- und Bierdruck»
Apparate zum Wiederverkauf, samt Anleitung?

266. Welches ist die beste Closetspüleinrichtung und wer ist
Lieferant? Habe Absatz für drei Leitungen mit je drei Aborten
und wäre für direkte Offerten resp. Zeichnungen sehr dankbar. I.
Bisfantz, Baumeister, Meiringen.

267. Wer liefert Rundstäbe von 5 bis 35 mm Stärke?
268. Wer liefert als Spezialität Straßenlaternen für Petrol-

beleuchtung?
269. Wer ist Verkäufer von Nußbaum- und Ahornholz, dien-

lich für Holzschuhfabrikation?
276. Wer liefert 1. Qualität Benzin für Motorenbetrieb?

Gef. Offerten mit Preisangabe.
27t. Wer liefert Holzmodelle für Kunststeinfabrikation?
272. Wer liefert solide eiserne Stühle für Maschinen, oben

genau abgerichtet, 60 am außerkant breit, 40 am innerkant und
180 cm lang? Diese Maße oben genommen. Höhe der Stühle
1 Meter. Diese Stühle müßten 6 Beine und genügend starke Ver-
strebungen haben, damit das Gestell genügende Solidität gegen
Vibrationen bietet. Zu welchem Preis pro Kilo? Hätte vielleicht
jemand solche Stühle vorrätig? Wer kann tadellose ölhaltende Lager
für schnellen Lauf liefern? Kommen solche Stühle in Gußeisen
billiger zu stehen? Zeichnungen stehen zur Verfügung. Offerten
erbitten Gebr. Schlittler in Mollis (Glarus).

273. Wer besorgt Reparaturen von Sägewerk und würde
eine Fräse einrichten, um Bauholz von 12 bis 15 vm Dicke zu
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fbneiben? Slnfragen birett an ißeter ©aam, Säger in ©t. gmiet,
Serner Sura.

274. SBer pat einen guten, 3—4 Sßf. Senjin» ober fßetrol»
motor ^n »erlaufen?

275. SBer pat eine Stbribt» unb ®idepobelntafbine (jum
Diuten unb Kenten eingeribtet unb 450—500 mm breit) p Oer»

laufen
276. SBer ift Sieferant uon §obeImefferfdiIeiffteinen?
277. SBelber SRotor märe für 10 SReter ©efätte bei 20 ©e»

lunbenliter SBaffer ber »orteilpaftefte Seitung ift 30 SReter lang,
250 mm weit. SBie biet fRufseffelt mürbe für eine ©urbine mit
poripntaler Stcbfe garantiert?

278. SBelbeg ift bie oorteiltjaftefte fferïIeinerungSmafdjine
im Serpältnig pr Seiftung bei geringer SBafferfraft für eine ©ipg»
utüple? SBo finb foldje SRafbinen p bejiepen?

279. SBetcfje Koplenpanblung bat frangöfifc^e (©t. ©tienne)
Kopien auf Sager unb p meinem fßreig per ©entner?

280. SBer liefert mtetWeife für 1—2 SRonate. eine tjpbrau«
lifbe greffe mit SRanometer dür minbeftenä 150 Sltrn. ©rud?

281. SBer mare Käufer einer Sattie gerippten fRopglafeg,
6 mm biet, bon 30 unb 140 cm Sänge utib big p einer S3reite

bon 48,5 cm jutn Slnfaufgpreife (@ngroS=ff3rei§) Slnmelbungen
an gof. §uber«§ufp, ©tfjönenroerb.

282. SBer liefert polierte Sorpangringe bon §olj, 6 unb
7 cm ©urctimeffer?

283. SBer liefert Heinere runbe ©ifbdjen bon Slufjbaumpolz
mit gebrepten ©äuten unb 3 gefdjroeiften Çûfjen, nuffbaum matt
(geölt) nad) getibnung?

284. SBer liefert neue ober fdjon gebtaubte, aber nodTgut
erhaltene SRobette für ©ementröljren in »erfbiebeneit ©röffen

285. SBelcpe gabril liefert prattiffpe §olpabnabenfiemm»
mafbinen Offerten an SR. ©ager, ©ewerbegebäube, Sujern.

286. SBer liefert feuerfefte SBaren, §upperb» unb ©rjfteine,
in größeren Quantitäten

äitttttjorten.
Stuf grage 225. §anffeite aller Strt unb bon jeber beliebigen

©imenfton liefert in befter Qualität bie SRebanifbe Sinbfaben»
fabrit ©baffpaufen.

Stuf grage 244, SBegen ber ©inribtung einer Slnlage für
gifbpbt tönnen ©it fib an Sjrn. grei, pratttfber Seiter ber tan«
tonalen gifbpbt'Slnftatt, 116 Sangfiraffe, gürib III, Wopnenb,
wenben. -

Sluf grage 244. gn folben Slngelegenpeiten müffen ©ie fib
bireft an betnäljrte gifcbjübter unb gacblenner, wie gifbpänbler
Sabmann in fjiiricb, Dberft SReifter im ©iplwalb, Siebattor SRöpIi

in Küfenabt tc. raenben. Können gpnen biefe nibt birett bag

ÎRibtige antraorten, fo werben fie gpnen bob Slbreffen bon gab*
männerrt geben, roelbe äpnlibe bewährte ©inribtungen. befipen
ober erftettt paben.

Sluf grage 245. SBenben ©te fib an SSorner u. ©ie., ©iefjerei,
Slltftetten b. $ürib unb SRorfbab-

Sluf grage 245. ©ufeeiferne ©abfenfter liefert biüigft ©ofb»
IRepIfen, 39 ©btyfe, Bürib-

Sluf gragen 245 unb 246. SBenben ©ie fib an bag leb»
nifbe Sureau ©manuel Kern, Safel, raelbeg jeber Strt Sauguji

p billigen greifen liefert.
Sluf grage 246. SBenben ©ie fib an bie gtrma Sl. ©enner

in fRibtergraeit, melbe biefe fRufftpüren mit unb ohne ®oppel liefert.
Sluf grage 246. SBagner u. ©ie., jjürib I, liefern gufieiferne

IRufftpüren.
Sluf grage 246. gn (Rufftpitren nab neuen SRobetten halten

groffen Sorrat SSriner u. ©ie., SBintertljur.
Sluf grage 246. fRufftpüren neuerer Konftruttion liefert

biüigft Me ©ifengiefjerei unb SRafbtnenfabrtf Sl. Dehler u. ©ie. in
Slarau.

Sluf grage 246. ©ufjeiferne fRufjtpüren liefert biüigft ©ofb»
IRepIfen, 39 ©bipfe, Bürib-

Sluf grage 249. (Ritter u. ©la|. Slnterfirafje 16, Bürib HI;
Sllbert Slutfbmann, Uprmaber in fRüti (3b-) ».

Stuf grage 250. Um fagen p tönnen, raelbeg bie oorteil«
hafteften ©repbänle finb, muff ber 3»ed, wofür folbe gebraubt
»erben, betaunt fein, ©ine reibhaltige Slugroahl pierin finben ©ie
bei ber girma Sl. ©enner in fRidjtergroeil, bie gprten auf SBunfb
gerne mit Offerten bienen Wirb.

Stuf grage 250. ©repbänle »orjügliber. Qualität liefert 3.
©bwarjenbab, SRafbinen» unb SBertjeuggefbäft, ©enf. ©eben
©ie mir ben Qraed ber^SSerraenbung funb unb ib werbe gpnen
bittigfte Offerte unb Beichnung unterbreiten.

Sluf grage 250. SBenben ©ie fib an bie girma §einrib
S3tant, ©ie^erei unb SRafbinenfabrit, Ufter.

Sluf grage 250. ©ie girma Siebrebt u. ©opg, Sürib I,
§orn erg äffe 13, hält ©retjbänte befter Konftfüttion auf Säger unb
fteht mit biüigften greifen gerne p ©ienften.

Stuf grage 250. SBenben ©ie fib an bie girma SBiüt) ©ufter
in gürib !•

Sluf grage 250. ®ag tebnifbe S3ureau ©manuel Kern, S3afet,

liefert SRobgufi unb SlrbeUgjeibnungen, foraie fertige ©reljbänte,
aub ©pejiial'SSänte nab neueften ameritanifben ©p'ftemen.

Stuf grage 250. ©reljbänfe nab atten ©pftemen unb jeber
©röfje. liefert biüigft SU. Kolb, Ingenieur unb gnftaüationgbureau,
Klaraftrage 39, SBafet.

Stuf grage 250. ÏÏBagner u. ©ie., fjürib, ftnb in ber Sage,
3huen genaue Slugtunft mit fßreigangabe p maben, bei Slngabe
ber SSerwenbung.

Sluf grage 252. SBir wünfben mit gragefteüer in SSerbin»
bung p treten, ©rob u. ©o., §orgen.

Sluf grage 253 a. gifepbanb, genfterftangen unb Dblibt»
SSentilationgbefbtäge liefert in atten Strten unb ©rö|en baê ©pejiat»
gefbäft für Söaubefbtäge : §ang ©bneeberger u. ©ie., S3atel.

Sluf grage 254, SBagner u. ©ie., fjürib, finb gerne bereit,
gfjnen ein foMjeg p liefern, nur müftte,bie ©röge angegeben werben.

Stuf grage 254. ©ie ebten Sßulfan=©bmiebefeuer liefert bie
©ifenhanbtung Degger u. SRathug in Sangentpat.

t-Sluf grage 255. Silbin ©tejler, Sujerr..
: Sluf grage 259. Slüe gragen über ©rudfeftigleit werben bon

ber eibgen. geftigfeitlanftalt beg eibgen. fpolptebnitumg in fjürib
(©ireltor : Sßrof. ©etraajer) beantwortet.

•' Stuf grage 262. §abe eine gut unb teibtgefjehbe fBanbfäge

p »erlaufen für gufj* unb Kraftbetrieb (ift nob ztoei ©age im
Sîetrieb), weit ib eine fbwerere, ganj oon ©ifen erftette. Kann
felbe p 80 gr. erlaffert franfo Bahnhof Sujern. St. KohUjaUf,
Sujern.

Stuf grage 262. Sitte bei SBagner u. ©ie., ©tampfenbab'
firafje 17, Qürib, burbjufommen. ©tanje ift im Setrieb.

.Stuf grage 263. gragen ©ie bei ber ©ireftion ber ©ta§i
fabrif in SRoutier (Serner 3ura) birett an.

(gttütttiffiim&Sbtäeige**
(irftcllung cincé bu(f)cttcn fRiemenboisené mit 88 ms 3n»

halt in bie peite ©lementarflaffe ©hapngen (©baffhaufenl. Suft«
tragenbe Uebernehmer wotten ihre ©ingaben big ben 14. gult an
g. Dfbwatb, ©emeinbrat, einreiben, wetber aub über bie Siefer»
unggbebingungen»nähere Stuêlunft erteilt.

i Slittdjen&mtte fEBetfiton. ®fc ©tfjloffcrarbeit ©ie bej.
f}5Iäne, Soraugmal unb Sauoorfbriften liegen im Sureau ber Sau»
leitung, §errn Defbger in 3Be|ilon, pr ©infibt offen, wofetbft
bie 'Ofjerten'ormulare p beziehen finb uttb jebe »titer gewünfb'te
Slitgfunft erteilt wirb. IXebernahmgofferten mit ber Stuffbrijt:
„©'btofferarbeit für bie Kirbe SBejjifön" finb-oerfbtoffen big 14.

guli an £errn Kantongrat Sühler in SBepifon einjufenben.

^rfteüuna tum cirfa 270 äßeter S)captgef(ecpt §nttft
mit ©ement'fßoftament. Stähere Sebingungen unb SRafeangaben
finb bei ©. ^anljart, ©ierarjt, ©tedborn, einpfefjen.

®et! Sonfumüerein SSJartou (©t. ©atter Db'ertanb) unter»
fteüt folgenbe Strbeiten ber öffentliben Konfurrenp

Ï. Umbau ber ehemaligen ©tiderei §>eufü in ©rübbäb tu eine
^Sifettei.

2. SReubau eineg CdmagnjinS beim §auptbepot in Stptoög.
Släne unb Saubefbrieb tonnen bei öerrn Seprer ©utfer, Kaffier,
Äjmoog, eingefehen werben. Offerten wotten big ben 17. guli 1896,
mittagg 12 lipr, oerfbloffeit unb mit ber Sluffbrift „Sauofferte
Konfum SBartau", Biffer 1 unb 2 je gefönbert, an ben fjSräfibenten,
§errn ©ulfer»®ürft, eingereiht »erben.

: Sfüt; fBaufipceinet. gnfolge SRangelg an Uebemaljmgofferten
wirb oie ©rftettung oon gatoufielaben an 18 Kreu^ftöde im fjäfarr«
pauS ©ap (@t. ©atter Dbertanb) p nobmaliger Konturrenj aug«

gefbrieben. ©ingaben finb fbriftlib big ben 12. bg. an ben Sßtäfi»
beitten Dftermeier pr „©raube" in ©ap. p maben, Wofetbft aub
bag nähere p erfahren ift.

fBeftuplung für bie nette Rfcdje 3Biebi{im»3&*^> Offerten»
formutare, ©eoig unb Beibuungen, fowie jebe münblibe Slugfünft
bei ben §erren Slrbiteften ©tabler unb Ufteri, ©fjalader 5. ©in»
ggbetermin 20. guti.

airdjtutmbaute ©Cronenberg (Bb) 9ßaurer», Stein»
Ijaner» (©ranit), ßintttterntannS», ©cutoffer» ©pengier» unb
Malerarbeiten, fowie (grfteUnng eineë eifernen §elme3.
Släne, Soraugmaffe unb Sebingungen lönnen auf bem lantonalen
Jjjobbauamt (Obmannamt 3. ©tod, Biutraer fRr. 53) eingefepen bep.
bepgen werben, ©brifttibe Singebote auf einjelne ober fämttibe
Sltbeitggattungen pfammen finb big fpätefteng ben 12. guli b. g.
Derfbloffen unb mit ber Sluffbrift: „Kirbturm ©bönenberg" »er«

fepen, ber ©ireltion ber öffentlichen Slrbeiten in Bürib P über»
mittein.

©äjttlbSnfe. ©ie ©buthaugbaulommiffion in ©btoanben
(©larug) pat bie Sieferung »on neuen ©äiulbänlen, 85 Bweipläper
unb 27 ©reiptäger, zu »ergeben, ©ie SRufterbanl, Soraugmaffe
unb Uebernahmgbebingungen lönnen im Sureau im ,,@runb" ein«
gefepen werben. fRäpete Sluglunft erteilt ber Sauauf febeï, ®ri @e»

meinberat ©abr. §eftp im Stattenau«®btoanben. Uebernapmg»
offerten finb big fpätefteng ben 15. guli fcpriftltb unb »erfbläffen
§rn. SRajor Sß. S3turaer«Slumer im ©pon einzureiben.
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schneiden? Anfragen direkt an Peter Saam, Säger in St. Inner,
Berner Jura.

274. Wer hat einen guten, 3—4 Pf. Benzin- oder Petrol-
motor zu verkaufen?

275. Wer hat eine Abricht- und Dickehobelmaschine (zum
Nuten und Kehlen eingerichtet und 450—500 rurn breit) zu ver-
taufen?

276. Wer ist Lieferant von Hobelmesserschleifsteinen?
277. Welcher Motor wäre für l0 Meter Gefälle bei 20 Se-

tundenliter Wasser der vorteilhafteste? Leitung ist 30 Meter lang,
250 vaiu weit. Wie viel Nutzeffekt würde für eine Turbine mit
horizontaler Achse garantiert?

278. Welches ist die vorteilhafteste Zerkleinerungsmaschine
im Verhältnis zur Leistung bei geringer Wasserkrajt für eine Gips-
mühle? Wo sind solche Maschinen zu beziehen?

276. Welche Kohlenhandlung Hai französische (St. Etienne)
Kohlen auf Lager und zu welchem Preis per Centner?

286. Wer liefert mietweise für 1—2 Monate eine hydrau-
lische Presse mit Manometer stür mindestens 150 Atm. Druck?

281. Wer wäre Käufer einer Partie gerippten Rohglases,
6 nana dick, von 30 und 140 vm Länge und bis zu einer Breite
von 48,5 era zum Ankaufspreise (Engros-Preis)? Anmeldungen
an Jos. Huber-Husy, Schönenwerd.

282. Wer liefert polierte Borhangringe von Holz, 6 und
7 ona Durchmesser?

282. Wer liefert kleinere runde Tischchen von Nußbaumholz
mit gedrehten Säulen und 3 geschweiften Füßen, nußbaum matt
(geöl't) nach Zeichnung?

284. Wer liefert neue oder schon gebrauchte, aber noch'"gut
erhaltene Modelle für Cementröhren in verschiedenen Größen?

285. Welche Fabrik liefert praktische Holzradnabenstemm-
Maschinen? Offerten an M. Sager, Gewerbegebäude, Luzern.

286. Wer liefert feuerfeste Waren, Hupperd- und Erzsteine,
in größeren Quantitäten?

Antworte».
Auf Frage 225. Hanfseile aller Art und von jeder beliebigen

Dimension liefert in bester Qualität die Mechanische Bindfaden-
fabrik Schaffhausen.

Auf Frage 244. Wegen der Einrichtung einer Anlage für
Fischzucht können Sie sich an Hrn. Frei, praktischer Leiter der kan-
tonalen Fischzucht-Anstalt, 116 Langstraße, Zürich III, wohnend,
wenden. '

Auf Frage 244. In solchen Angelegenheiten müssen Sie sich

direkt an bewährte Fischzüchter und Fachkenner, wie Fischhändler
Bachmann in Hürich, Oberst Meister im Sihlwald, Redaktor Nötzli
in Küßnacht rc. wenden. Können Ihnen diese nicht direkt das

Richtige antworten, so werden sie Ihnen doch Adressen von Fach-
Männern geben, welche ähnliche bewährte Einrichtungen besitzen

oder erstellt haben.
Auf Frage 245. Wenden Sie sich an Borner u. Cie., Gießerei,

Altstetten b. Zürich und Rorschach.
Auf Frage 245. Gußeiserne Dachfenster liefert billigst Gösch-

Nehlsen, 39 Schipfe, Zürich.
Auf Fragen 245 und 246. Wenden Sie sich an das tech-

nische Bureau Emanuel Kern, Basel, welches jeder Art Bauguß
zu billigen Preisen liefert.

Auf Frage 246. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil, welche diele Rußthüren mit und ohne Doppel liefert.

Auf Frage 246. Wagner u. Cie., Zürich I, liefern gußeiserne
Rußthüren.

Auf Frage 246. In Rußihüren nach neuen Modellen halten
großen Vorrat Briner u. Cie., Winterthur.

Auf Frage 246. Rußthüren neuerer Konstruktion liefert
billigst die Eisengießerei und Maschinenfabrik A. Oehler u. Cie. in
Aarau.

Auf Frage 246. Gußeiserne Rußlhüren liefert billigst Gösch-

Nehlsen, 39 Schipfe, Zürich.
Aus Frage 246. Ritter u. Glatz. Ankerstraße 16, Zürich III;

Albert Rutschmann, Uhrmacher in Rüti (Zch.> rc.

Auf Frage 256. Um sagen zu können, welches die vorteil-
haftesten Drehbänke sind, muß der Zweck, wofür solche gebraucht
werden, bekannt sein. Eine reichhaltige Auswahl hierin finden Sie
bei der Firma A. Genner in Richtersweil, die Ihnen auf Wunsch

gerne mit Offerten dienen wird.
Auf Frage 256. Drehbänke vorzüglicher Qualität liefert I.

Schwarzenbach, Maschinen- und Werkzeuggeschäft, Genf. Geben

Sie mir den Zweck der^ Verwendung kund und ich werde Ihnen
billigste Offerte und Zeichnung unterbreiten.

Auf Frage 256. Wenden Sie sich an die Firma Heinrich
Blank, Gießerei und Maschinenfabrik, Uster.

Auf Frage 256. Die Firma Liebrecht u. Cohrs, Zürich I,
Hornergasse 13, hält Drehbänke bester Konstruktion auf Lager und
steht mit billigsten Preisen gerne zu Diensten.

Auf Frage 256. Wenden Sie sich an die Firma Willy Custer
in Zürich I.

Auf Frage 256. Das technische Bureau Emanuel Kern, Basel,

liefert Rohguß und Arbeitszeichnungen, sowie fertige Drehbänke,
auch Spezial-Bänke nach neuesten amerikanischen Systemen.

Auf Frage 256. Drehbänke nach allen Systemen und jeder
Größe liefert billigst Al. Kolb, Ingenieur und Jnstallationsbureau,
Klarastraße 39, Basel.

Auf Frage 256. Wagner u. Cie., Zürich, sind in der Lage.
Ihnen genaue Auskunft mit Preisangabe zu machen, bei Angabe
der Verwendung.

Auf Frage 252. Wir wünschen mit Fragesteller in Berbin-
dung zu treten. Grob u. Co., Horgen.

Auf Frage 252». Fischband, Fensterstangen und Oblicht-
Ventilationsbeschläge liefert in allen Arten und Größen das Spezial-
geschäst für Baubeschläge: Hans Schneeberger u. Cie., Ba^el.

Auf Frage 254. Wagner u. Cie., Zürich, sind gerne bereit,
Ihnen ein solches zu liefern, nur müßte.die Größe angegeben werden.

Auf Frage 254. Die echten Vulkan-Schmiedefeuer liefert die
Eisenhandlung Oegger u. Mathns in Langenthal.

r Auf Frage 255. Albin Dtexler, Luzern.
Auf Frage 256. Alle Fragen über Druckfestigkeit werden von

der eidgen. Festigkeitsanstalt des eidgen. Polytechnikums in Zürich
(Direktor: Prof. Tetmajer) beantwortet.

' Auf Frage 262. Habe eine gut und leichtgehende Bandsäge
zu verkaufen für Fuß- und Kraftbetrieb (ist noch zwei Tage im
Betrieb), weil ich eine schwerere, ganz von Eisen erstelle. Kann
selbe zu 80 Fr. erlassen franko Bahnhof Luzern. A. Kohlhau f,
Luzern.

Auf Frage 262. Bitte bei Wagner u. Cie., Stampfenbach-
straße 17, Zürich, durchzukommen. Stanze ist im Betrieb.

Auf Frage 262. Fragen Sie bei der Direktion der Glas-
fabrik in Montier (Berner Jura) direkt an.

Suvmisfions-Anzeiger.
Erstellung eines bncheue« Riemenbodens mit 88 ws In-

halt in die zweite Elementarklasse Thayngen (Schaffhausen). Lust-
tragende Uebernehmer wollen ihre Eingaben bis den 14. Juli an
I. Oschwald, Gemeindrat, einreichen, welcher auch über die Liefer-
ungsbedingungen-nähere Auskunst erteilt.

Kirchenvaute Wetzikon. Die Schlosserarbeit. Die bez.
Pläne, Borausmaß und Bauvorschriften liegen im Bureau der Bau-
leitung, Herrn Oeschger in Wetzikon, zur Einsicht offen, woselbst -

die OfferterUormulare zu beziehen find und jede weiter gewünschte
Auskunft erteilt wird. Uebernahmsofferten mit der Aufschrift:
„Gchlosserarbeit für die Kirche Wetzikvn" sind ^ verschlossen bis 14.

Juli an Herrn Kantonsrat Bühler in Wetzikon einzufenden.

Erstellung von cirka 276 Meter Drahtgeflecht Haag
mit Cement-Postament. Nähere Bedingungen und Maßangaben
sind bei E. Hanhart, Tierarzt, Steckborn, einzusehen.

Der Konsumverein Wartan (St. Galler Oberland) unter-
stellt folgende Arbeiten der öffentlichen Konkurrenz:

1. Umbau der ehemaligen Stickerei Heußi in Trübbäch in eine
Bäckerei.

9. Neubau eines Oelmagazius beim Hauptdepot in Azmoos.
Pläne und Baubeschrieb können bei Herrn Lehrer Sulser, Kassier,
Azmoos, eingesehen werden. Offerten wollen bis den 17. Juli 1896,
mittags 12 Ühr, verschlossen und mit der Aufschrift „Bauofferte
Konsum Wartau", Ziffer 1 und 2 je gesondert, an den Präsidenten,
Herrn Sulser-Dürst, eingereicht werden.

Mr Banschreiner. Infolge Mangels an Uebernahmsofferten
wird oie Erstellung von Jalousieladen an 18 Kreuzstöcke im Pfarr-
Haus Sax (St. Galler Oberland) zu nochmaliger Konkurrenz aus-
geschrieben. Eingaben sind schriftlich bis den 12. ds. an den Präsi-
denten Ostermeier zur „Traube" in Sax zu machen, woselbst auch

das nähere zu erfahren ist.

Bestuhlung für die neue Kirche Wiedikon-ZÜrich. Offerten-
formulare, Devis und Zeichnungen, sowie jede mündliche Auskunft
bei den Herren Architekten Stadler und Usteri, Thalacker 5. Ein-
ggbetermin 20. Juli.

Kirchturmbaute Schöuenberg (Zch Manrer-, Stein-
haner- (Granit), Zimmermanns-, Schlosser- Spengler- und
Malerarbette», sowie Erstellung eines eiserne« Helmes.
Pläne, Vorausmaße und Bedingungen können auf dem kantonalen
Hochbauamt (Obmannamt 3. Stock, Zimmer Nr. 53) eingesehen bezw.
bezogen werden. Schriftliche Angebote auf einzelne oder sämtliche
Arbeitsgattungen zusammen sind bis spätestens den 12. Juli d. I.
verschlossen und mit der Aufschrift: „Kirchturm Schönenberg" ver-
fehen, der Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich zu über-
Mitteln.

Schulbänke. Die Schulhausbaukommission in Schwanden
(Glarus) Hai die Lieferung von neuen Schulbänken, 35 Zweiplätzer
und 27 Dreiplätzer, zu vergeben. Die Musterbank, Vorausmaße
und Uebernahmsbedingungen können im Bureau im „Grund" ein-
gefehen werden. Nähere Auskunft erteilt der Bauausseher, Hri Ge-
meinderat Gabr. Hefty im Plattenau-Schivanden. Uebernahms-
offerier, find bis spätestens den 15. Juli schriftlich und verschlössen

Hrn. Major P. Blumer-Blumer im Thon einzureichen.


	Aus der Praxis - für die Praxis

